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Hauptverein 

Donnerstag, 26. Januar 2017 
140. Generalversammlung, 19.30 Uhr, Alterszentrum Dorflinde 
(Einladung in diesem Heft) 

Leichtathletik 

Freitag, 3. März 2017  20:00 Uhr  
Jahresversammlung Herz Jesu Kirche an der Schwamendingenstrasse. 
(Einladung in diesem Heft) 
 

DamenTurnverein 

Freitag, 3. Februar 2017 
Generalversammlung, Restaurant Neudorf, 19.00 Uhr 
 

Veteranen + Gönner Vereinigung 

Dienstag, 14. März 2017 
113. Generalversammlung, 18.00h in Börni’s Restaurant 
(Einladung in diesem Heft, Voranmeldung nötig.) 
 
 

Handball 
 
 Dienstag 7. März 2017 
Generalversammlung im Rest. Gleis 9 
(Einladung in diesem Heft) 
 
 
 
Titelbild: 
Silvesterlauf 2016 
 



Redaktion 

6 

 

Liebe Leserinnen und Leser, 

Und ein Jahr ist schon wieder vorbei. Wir schreiben 2017. Unser Vereinsheft hat 
einen kleinen «upgrade» erfahren (auf Deutsch wurde etwas modernisiert). Wir 
sind zudem auch digital unterwegs. Die Kosten wurden stabilisiert, wir arbeiten 
weiter daran das Heft zu verbessern.  

Das Vereinsheft ein Mittelpunkt für unseren Verein. Verbindet die ältere Generation 
mit der jungen Garde. Hier Leistungssport, da Gesundheits-Turnen, Geselligkeit, 
Freundschaft. Und was uns einzig noch verbindet ist das Vereins-heft?  

Einen Treffpunkt, den gibt’s auch noch; an der Generalversammlung, da hören wir 
von den ausgezeichneten Leistungen «unserer» Athleten und sind stolz. 
Schwelgen in der Vergangenheit als wir auch noch spitze waren, mit guten 
Leistungen aufwarten konnten. Auch das gehört zum Turnverein. 

Wir hatten schon einige Hochs und Tiefs in unserer Vereinsgeschichte. Zur Zeit 
sind wir in der Leichtathletik und der Jugendriege sehr gut unterwegs. Hoffen wir 
das bleibt noch länger so. An dieser Stelle gilt es zu danken; all den Trainern und 
Helfern, aber auch den Helfern hinter den Kulissen die man nicht sieht die einfach 
machen. 

Den Vorständen und Präsidenten die zum Gelingen beitragen und den Gedanken 
des Turnvereins weiterpflegen. 

Dank auch unseren Inserenten, die uns seit Jahren die Treue halten. 

Ich wünsche allen ein gutes neues Jahr 2017. 

 

René Herzog 
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VERSA Verein zur Verhinderung von sexueller Ausbeutung von Kindern im Sport 
 
Gemeinden fordern Präventionsarbeit  
 
Viele Vereine leisten heute gute Präventionsarbeit. Auch unser Verein ist Mitglied bei 
VERSA und setzt dessen Vorgaben im Bereich Prävention konsequent um. Immer 
mehr nehmen auch die Kommunen die Vereine in die Pflicht. Wie wichtig das ist, 
belegt die Kriminalstatistik im Kanton Zürich. Im Schnitt sind an drei Tagen zwei 
Kinder von sexueller Gewalt betroffen.   
 
Auch wenn die Mehrzahl der Fälle das Familienumfeld betrifft, ist jeder Übergriff einer zu 
viel. Entsprechend haben auch viele andere Sportvereine in den letzten Jahren gehandelt 
und die Prävention verstärkt. Dies fordern immer mehr auch die Kommunen. Dabei nutzen 
sie die sich bietenden Schnittstellen zu den Vereinen. Beispielsweise, wenn Gemeinden 
Vereine die Jugendsport betreiben finanziell unterstützen. Eine weitere Möglichkeit bietet 
sich den Kommunen bei der Zuteilung und Vergabe der Sportinfrastruktur. Vereine sind 
meist lokal ausgerichtet und nutzen deshalb auch lokale Sporteinrichtungen. Genau da 
sitzen die Behörden an der richtigen Schaltstelle. Die mit der Zuteilung verbundenen 
„Auflagen“ können dabei sehr verschieden sein: beispielsweise beschränkte Zuteilung oder 
höhere Mietkonditionen für Vereine, die keine Prävention betreiben.  
 
Beispiel Stadt Zürich: ohne Prävention, kein Geld 
Seit einigen Jahren profitieren in der Stadt Zürich nur noch Vereine von städtischen 
Jugendsportgeldern, die nachweislich Präventionsarbeit betreiben. So wollen es der Zürcher 
Stadtrat und das Parlament. Die behördliche Auflage: der Verein muss sich einer Institution 
anschliessen, die sie in der Präventionsarbeit unterstützt und begleitet. Lückenlos alle 
Vereine, die in Zürich Trainings für Kinder und Jugendliche anbieten, erfüllen heute in der 
Stadt Zürich diese Forderung. Bei VERSA sind die Mitgliedschaft und die für den Sportverein 
erbrachten Leistungen kostenlos. Und das ist von VERSA durchaus beabsichtigt. Kein 
Verein darf allein mit dem Hinweis auf fehlende finanzielle Mittel die Präventionsarbeit 
verweigern. 
Von Sportlern für Sportvereine entwickelt 
VERSA wurde auf Initiative der Sportdachorganisation Zürcher Stadtverband für Sport (ZSS) 
2001 gegründet. Das von VERSA erarbeitete Massnahmenpaket haben Vereinspraktiker 
entwickelt. Inzwischen hat es sich hundertfach bewährt. Insgesamt 400 Vereine – nicht nur 
aus dem Raum Zürich – haben sich VERSA angeschlossen. Dabei arbeitet VERSA eng mit 
den städtischen und kantonalen Behörden zusammen. Im Vorstand sitzen deshalb neben 
Verbands- und Vereinsvertretern auch Spezialisten der Kinderschutzgruppen der Stadt- und 
Kantonspolizei.  
Für weitere Informationen oder bei Fragen steht Vereinsleitung und Trainer gerne zur 
Verfügung. Mehr Infos gibt es auch im Internet unter www.zss.ch, unter der Rubrik VERSA  
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Einladung zur 140. Generalversammlung des TV Oerlikon 
 
Donnerstag, 26. Januar 2017, 1930 Uhr  
Im Restaurant Altersheim Dorflinde, Dorflindenstrasse 4, 8050 Zürich 
 
Traktanden: 

1. Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler, Feststellung der 
Beschlussfähigkeit  

2. Protokoll der 139. Generalversammlung vom 28. Januar 2016, 
veröffentlicht im Oerliker Turner Mai 2016 

3. Kassawesen 
a) Abnahme der Jahresrechnung 2016 und des Revisorenberichtes 
b) Jahresbeiträge 2017 
c) Budget 2017 

4. Bericht der Etatführerin 

5. Jahresbericht der Vereinspräsidentin und der techn. Leiterin ad. int. 

6. Jahresberichte, Rechnungsabnahmen und Wahlen 
a) Fonds-Kommission 
b) Werbe- und Propaganda-Kommission 
c) Zeitungskommission 
d) Berghauskommission 
e) Leichtathletik-Abteilung (nur Jahresbericht) 
f) Handball-Abteilung (nur Jahresbericht) 

7. Wahlen 
a) Hauptvorstand 
b) Technische Kommission 
c) Revisoren 
d) Bestätigung der Vorstände der Leichtathletik- und Handball-

Abteilung 
e) Fähnrich 

8. Ehrungen, Ernennungen und Auszeichnungen 

9. Ehrungen von Mitgliedern mit 50-jähriger Mitgliedschaft 

10. Jahresprogramm 

11. Anträge 

12. Diverses 

Teilnahme ist für alle Mitglieder Ehrensache. 
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Nachruf  
 
Peter Casparis 1940 - 2016 
 
 
 

Peter Casparis, geboren am 7. September 1940, gestorben am 28. Mai 2016, 
zuletzt wohnhaft gewesen Viktoriastrasse 30 a, 8057 Zürich. 
 
Peter Casparis war am 24. Juni 1957 in den TV Oerlikon als Aktivmitglied 
eingetreten.  
 
Im Jahre 1959 nahm er bereits sein erstes Amt im TVO an als 2. Materialwart.  
 
1963 – 1967 war er Passivmitglied. Dann wieder Aktivmitglied. 
 
An der GV vom 26. Januar 1973 wurde er dann zum Freimitglied ernannt. 
 
1975 wurde er 1. Vizepräsident, 1976/1977 2. Vizepräsident und von 1977 – 1982 
war er dann Präsident vom TV Oerlikon. 
 
Im Verband GLTV, heute GLZ, wurde er 1982 für 20 Jahre Aktivmitgliedschaft 
geehrt.  
 
1983/1984 war er dann 2. Kassier. Von 1984 – 1987 konnte ihn die Zeitungs-
kommission als Aquisiteur gewinnen, solange, bis er 1988 die Funktion als 
Zeitungskommissionspräsident wahrnahm. Dies blieb er bis zum Jahre 1994.  
 
An der GV vom 26. Januar 1990 wurde er zum Ehrenmitglied des TV Oerlikon 
ernannt. 
 
Er war lange Jahr Mitglied bei den Turnveteranen des TVO. Er wurde auch bei den 
Eidgenössischen Turnveteranen aufgenommen. Bei den Veteranen war er bei fast 
allen Anlässen dabei. So war es nur logisch, dass Peter dann im Jahr 2006 
Präsident der Veteranen des TVO wurde. Dieses Amt hielt er inne, bis es seine 
Gesundheit nicht mehr zuliess. 
 
An der Generalversammlung des TV Oerlikon wurde er 2008 für 50-jährige 
Mitgliedschaft geehrt und konnte sich im goldenen Buch eintragen.  
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Einige Male war er auch Reiseleiter bei den Ausflügen der Veteranen/Männerriege. 
 
Viele Jahre war er auch als Kampfrichter Leichtathletik im Einsatz. Dort war er 
streng aber immer sehr korrekt.  
 
Peter war auch Mitglied in der Gönnervereinigung. Dort hatte er verschiedene 
Aemter inne.  
 
Peter Casparis war im TV Oerlikon bekannt mit seinem Schnurrbart. Einige 
wussten den Namen nicht, aber wenn man sagte, der mit dem Schnurrbart, dann 
wusste jeder, wenn man meinte. 
 
Peter Casparis war ein geselliges Mitglied und immer überall dabei.  
 
Wir danken Peter im Namen des Vereins für das jahrzehntelange Engagement und 
werden ihn in guter Erinnerung behalten.  
 
 
Irene Erlacher 
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Jahresbericht der Präsidentin und der Techn. Leiterin a.i des 
TV Oerlikon zu Handen der 140. Generalversammlung vom 26. 
Januar 2017  
 
Die Zeit vergeht von Jahr zu Jahr immer schneller. Schon sind wir wieder mitten in 
der Adventszeit und das heisst für mich, den Jahresbericht zu schreiben. Es gibt 
folgendes zu berichten: 

Wie auch in den letzten Jahren absolvieren die Athleten der Leichtathletikabteilung 
sehr gute Läufe. Es wurden wieder viele neue persönliche Bestzeiten erreicht. 
Sogar Schweizer Meister finden wir bei den Läufern ☺. Aber mehr darüber erfährt 
ihr im Bericht des Präsidenten der Leichtathletik Abteilung. 

Die Jugendriege der Leichtathleten boomt weiter. Immer noch gibt es einen 
Aufnahmestopp. Für so viele Schüler fehlt es in Oerlikon an Hallen und an Leitern. 

Auch dieses Jahr gibt es kein Quartierfest. Der QV ist daran, im 2018 ein solches 
Fest auf die Beine zu stellen. Wir sind im Team dabei und hören mal an, was genau 
geplant ist. 

2016 hielten wir drei Vorstandssitzungen und eine Zentralvorstandssitzung ab und 
konnten dabei unsere Geschäfte erledigen. 

Wir konnten an fast allen Veranstaltungen und Versammlungen teilnehmen. Nur 
bei wenigen mussten wir uns entschuldigen. 

Auf die GV 2016 musste Giuseppe Antonelli den Rücktritt aus dem Vorstand 
erklären. Annie Grob konnten wir als 2. Beitragskassiererin gewinnen. 

Einmal mehr möchte ich mich bei meinen Vorstandskolleginnen und –Kollegen für 
die gute Zusammenarbeit bedanken. 

Allen unseren Mitgliedern möchte ich an dieser Stelle für die Treue zum Turnverein 
danken. Insbesondere danken wir den zahlreichen Spendern ganz herzlich. 

Den Inserenten und den Freunden des TVO auch ein herzliches Dankeschön für 
ihre Treue.  

Ich wünsche Euch einen guten Start ins neue Jahr und viel Erfolg, ob im Beruf oder 
im Sport. Euch und Euren Familien wünsche ich alles Gute im 2017 und bleibt 
gesund. Den Kranken möchte ich gute Gesundheit wünschen und hoffe, dass es 
Euch bald besser geht.  
 
Irene Erlacher 
Präsidentin TV Oerlikon 
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Jahresbericht der Zeitungskommission 
 
Einstellung des Oerliker Turners in der bisherigen FormBB. 

So stand es in der November Nummer vor einem Jahr. 

In der Zwischenzeit wurde fleissig gearbeitet. Mehr als die Hälfte der Mitglieder 
lesen das Vereins-Heft nun via Internet. 

Für die älteren unter uns, die lieber etwas Gedrucktes in der Hand halten, wird das 
Heft weiterhin per Post zugesandt. Dies ist nur möglich, dank unseren Inserenten, 
die uns seit Jahren die Treue halten. Die Portos und der Druck sind zusätzliche 
Aufwendungen, die wir nun dank den Einsparungen mit der elektro-nischen Version 
kompensieren können. 

Redaktion und Layout wird in freiwilliger Arbeit erledigt und durch wenige Leute 
erbracht. Es ist daher wünschenswert, dass wir für die Zukunft einige Nachwuchs-
kräfte für diese Arbeiten gewinnen können. Es geht darum Texte zu verfassen; über 
aktuelle Ereignisse zu berichten. Zudem fehlt uns eine Person mit etwas 
grafischem Verständnis für die Erstellung des Layouts. Das Umsetzen der Texte 
und Bilder mit den Inseraten zu einem interessanten Heft. 

Für die Betreuung der Inserenten suchen wir eine weitere Hilfe, einen “Aussen-
dienst-Mitarbeiter”. So braucht es z B. neue Vorlagen für die Digital Drucktechnik, 
oder neue Sujets sind gefragt unserer Inserenten. 

Im vergangenen Jahr waren 4 Sitzungen nötig. Wir werden auch noch im 2017 
intensiv an der weiteren Verbesserung des Vereins Heftes arbeiten. Ein neues 
Logo wurde ebenfalls erstellt und die Homepage soll ein Face Lifting erhalten. 

Die finanzielle Situation sieht so aus, dass wir zwar noch leicht im Minus sind aber 
für die kommenden Jahre wieder einen leichten Gewinn ausweisen können. Der 
Rückgang konnte also gestoppt werden: dank den Inserenten die uns treu 
geblieben sind, dank den Einsparungen die wir realisieren konnten. 

Es arbeiten folgende Turner in der Zeitungs-Kommission, die wir intern in 
Kommunikationsgruppe umbenannt haben, denn es geht nicht nur um eine 
«Zeitung» sondern um Kommunikation generell. 

Es sind dies: Thomas Heckendorn, Arthur Pfäffli, Annie Grob, Rolf Brühwiler, 
Regula Jussel und der Schreibende, René Herzog 

René Herzog, Präsident  
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Jahresbericht der Werbe- und Propagandakommission des TV 
Oerlikons zu Handen der 140. Generalversammlung vom 26. 
Januar 2017 
 
Schon wieder ist ein Jahr vorbei und es heisst, Rückblick aufs Jahr 2016 zu 
nehmen:  

Wie schon sein einigen Jahren war die WEKO auch in diesem Jahr nicht aktiv. 
Wieder gab es keine Sitzung. 
 
Es gab auch dieses Jahr kein Quartierfest, an dem wir teilnehmen konnten.  
 
Die Leichtathleten sind sehr erfolgreich. In der Jugendriege, sowie bei den Aktiven 
gibt es immer wieder Eintritte.  
 
Die Mund-zu-Mund Werbung ist halt immer noch die Beste. 
 
Via Homepage des Sportamtes sind wir zu finden. In der Broschüre, die das 
Sportamt herausgibt, erscheinen die Trainingszeiten und -orte der Männerriege 
und der Leichtathleten.  
 
Die Weko setzt sich aus folgenden Mitgliedern zusammen. Brigitte Pfäffli und 
Regula Jussel (DTVO), Brian Burg (LA), René Herzog (MR), Christian Knecht (HB), 
Thomas Heckendorn (Redaktor) und Irene Erlacher (Präsidentin ad.int). Diese 
werden von den jeweiligen Abteilungen gewählt. 
 
Die Kommission hat immer noch keinen Präsidenten. Sollte sich mal jemand für die 
Werbung des TVO interessieren, so kann er sich bei Irene melden. 
 

Für die Werbe- und Propagandakommission 

Irene Erlacher 
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Baschi (Pascal Faden) und Jussi Kastu mit starken Leistungen am 
Transruinalta-Trailmarathon 

Am Transruinalta-Trailmarathon über die klassischen 42.2km mit 1800 
Höhenmetern von Ilanz nach Thusis konnten sich 2 Oerliker in den ersten Rängen 
klassieren. Baschi wurde in 3:43.53,7 overall 9. und 6. der Herren 1, Jussi wurde 
in 3:58.24,5 overall 16. und 9. der Herren 1.  

Resultate Transruinalta Trail-Marathon 42.2km  

Herren 1 6. Pascal Faden    3:43.53,7   (OA 9.) 
  9. Jussi Kastu    3:58.24,5  (OA 16.)  

 
Starke Oerliker Leistungen am Glarner Stadtlauf - Lara Alemanni 
gewinnt vor Adreina Schwarz! 

Am Glarner Stadtlauf setzten sich diverse Oerliker stark in Szene. Allen voran Lara 
Alemanni, die bei den Damen souverän den Tagessieg über 4.72km holte. Zweite 
wurde Andreina Schwarz. Zwei Runden weiter, nämlich 7.86km, legten die Männer 
zurück. Dabei erreichte der Neo-Oerliker, der in seiner Region für seinen 
Heimverein SC Diemberg startet, den 6. Rang in der Hauptklasse, 8. wurde der 
Nachwuchsläufer Bjarne Kölle.  

Resultate 32. Glarner Stadtlauf (29.10.2016) 

Damen1                      4.72km 1. Lara Alemanni  15.39,1 (OA 1.) 
 2. Andreina Schwarz 16.10,5 (OA 2.) 
Männer Hauptklasse 7.86km 6. Armin Flückiger  24.00,2 (OA 7.) 
 8. Bjarne Kölle  25.22,9 (OA 10.)  
 
Iwan Schwarz und Franziska Etter mit guten Leistungen an der Trail-
WM in Peneda-Gerês/Portugal 

Die beiden selektionierten für den TV Oerlikon startenden Iwan Schwarz und 
Franziska Etter haben beide gute Leistungen an den Trail-Weltmeisterschaften in 
Portugal gezeigt. Auf der sehr anspruchsvollen Strecke mit 4500 Höhenmetern und 
deutlich über 10 Stunden Wettkampfzeit wurde ihnen bis ins Ziel alles abverlangt. 
Leider hatte Iwan wiederum einen schmerzhaften Sturz zu verzeichnen, der die 
restliche Strecke zu einer noch grösseren Herausforderung werden liess. Herzliche 
Gratulation beiden Oerliker Ultratrail-Läufern zu dieser starken Wettkampfleistung! 
 
Resultate Trail World-Championships Peneda-Gerês/P 85km/4500hm 
(20.10.2016) 

Frauen 35. Franziska Etter  12:06.20 
Männer 66. Iwan Schwarz  10:56.02  
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Mona Stockhecke deutsche Vize-Meisterin am Frankfurt-
Marathon mit Weltklassezeit 

 
 
 
Mona Stockhecke wird 2. an den 
deutschen Marathon-Meister-
schaften in Frankfurt! Sie läuft 
persönliche Bestzeit und neuen 
Vereinsrekord in fantastischen 
2:31.30! 
 
 

Mona hat sich in den letzten 2.5 Monaten akribisch in der Schweiz mit ihren 
Trainern Beat Ammann und Julia Stokar auf diesen Anlass vorbereitet und hat in 
Frankfurt das Rennen ihres Lebens abgeliefert. Ihre 2:31.30 wären auf der ewigen 
Schweizer Bestenliste ein Top 6 Resultat. Mit dieser Leistung hat Mona das IAAF 
Silver-Label als Athlet erreicht und ihre Bestzeit um 2 Minuten verbessert.  
"Das Rennen war ideal", berichtet ihr Trainer Beat Ammann. "Mona lief die erste 
Hälfte des Rennens schneller als sonst und dieser Mut hat sich ausbezahlt!"  
Mona konnte während dem Rennen auch auf die hervorragende Tempomacher- 
Unterstützung von Steffen Uliczka zählen. 
In der gleichen Gruppe lief ebenfalls Martina Strähl mit. Mona und Martina konnten 
beide die Gunst der Stunde nutzen. Der Mainova Frankfurt Marathon feierte sein 
35. Jubiläum und an diesem toll organisierten Anlass mit insgesamt über 25`000 
Läufern (davon fast 16`000 über die Marathon Distanz) erreichte Mona dieses 
grossartige Resultat, ein weiterer Meilenstein in ihrer bereits illustren Laufkarriere.  
 
Resultat 35. Mainova Frankfurt-Marathon Deutsche Marathon-
Meisterschaften 42.195 (30.10.2016) 

  2. Mona Stockhecke  2:31.30  PB und OeR  
 
Aude Salord wird Zweite am Halbmarathon in Lausanne 
 
3 Oerliker nahmen die Reise zum Lausanne-Marathon unter die Füsse. Aude 
Salord klassierte sich im gut besetzten Frauenrennen über der 
Halbmarathondistanz im zweiten Rang hinter der EM-Teilnehmerin Laura Hrabec 
in 1:17.02,9. 
 
Bei den Männern erreichten Romain Deyer im Halbmarathon und René Dambach 
im Marathon gute Resultate.  
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Resultate 20. Lausanne (Semi-) Marathon (30.10.2016) 

Damen Hauptklasse 21.1 km  2. Aude Salord  1:17.02,9 
Männer H20 21.1km  8. Romain Dayer  1:15.55,5 (OA 16.) 
Männer H40 42.195km            56. René Dambach  3:20.01,1 (OA 162.)  

 
Daniel Besse Bronze-Medaillengewinner an Marathon-
Schweizermeisterschaft, Oerliker Team holt den Meistertitel  
 

 
 
Daniel gewinnt bei sei-
nem Début die Bronze-
medaille an den Mara-
thon-Schweizermeister-
schaften in Luzern. 
Zusammen mit Phillipp 
als 4., Jean-Claude als 5. 
und Rubén als 10. reicht 
es für den Team Schwei-
zermeisterschafts-Titel. 
Rubén holt sich den 3. 
Kategorien-Schweizer-
meisterschafts-Titel in 
diesem Jahr. Als gesamt-

19. und Kategorien-Dritter erreichte Antti mit neuer persönlicher Bestzeit das Ziel, 
Hervé musste das Rennen wegen muskulärer Probleme nach einer Runde aufge-
ben. 
Im Halbmarathon erreichten Jost, Stefano, Sandro und Andrea gute Resultate, 
Christoph gelang als Pacemaker wiederum eine Punktlandung. 
 
Marathon-Schweizermeisterschaften 10. Swiss City Marathon Luzern 
Marathon-Schweizermeisterschaften 42.195 (30.10.2106) 

 3.  Daniel Besse  2.35.47,0  
 4.  Philippe Arnold  2.36.35,0 
 5.  Jean-Claude Besse  2.37.40,4 
 10. Rubén Oliver  2.43.35,3        (M40 1.) 
           15. Antti Peltonen  2.45.30,7  PB (M30 3.) 
      DNF  Hervé Sourisseau 
 

Halbmarathon W20 21.1km 
 13. Andrea Vontobel  1.28.58,9  PB (OA 25.) 
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Halbmarathon M20 21.1km 
 4. Jost Joller   1:14.23,0  (OA 8.) 
 6. Stefano Valente  1:15.44,3  PB(OA 13.) 
 
Halbmarathon M30 21.1km 
 5. Sandro Wegmann  1:16.23,6  (OA 16.)  
 
Tagessieg für Melina Frei und diverse Podestplätze am Walliseller 
Krebslauf 

Bei winterlichen Temperaturen liefen 
am Sonntag diverse TVO Athleten für 
einen guten Zweck in Wallisellen. Auf 
dem coupierten Rundkurs zeigten sich 
die TVO Athleten von der besten Seite.  

 
Melina holte den Tagessieg bei den 
Frauen mit mehr als 2min Vorsprung, 
während Jamie in der AK ebenfalls auf 
den 2. Platz rannte. Lutz Körner 
musste sich gegen starke Konkurrenz 
beweisen und wurde Overall 5 (AK 2.). 

Über die 5km siegte Fiametta mit über einer Minute Vorsprung. Bei den Männern 
wurde Björn Müller 3. Bei den Schülern über 2km spurtete Enrique auf den 2. Platz, 
mit Jeevan und Dominik platzierten sich zwei weitere in den Top Ten. Die TV 
Oerliken Girls, Chiara und Sonja, gewannen die Schülerstaffel.  
 
Resutate Walliseller Krebslauf (6.11.2016) 

Frauen AK F1  1. Melina Frei   37,47,3  (OV 1) 
   2. Jamie Albert   41,02,3  (OV 5) 
 
Männer   2. Lutz Körner,   33,47,8  (OV 5) 
              32. Martin Vilchez,   42,33,1  (OV 91) 
 
5km Frauen  1. Fiametta Troxler  18,19,8 
 
5km Männer  3. Björn Müller,   18,05,8 
   8. Robin Oberholzer,  19,43,7 
 
SchülerInnen  
2km M9   2.  Enrique Huber  7.03,2 
   5.  Jeevan Matheson  7,12,8 
   7.  Dominik Rohner  7.26,6 
           12. Robin Müller   7,45,1 
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2km F9   16. Caterina Rossetti   9,04,2 
   20. Eliane Lüscher   9,20,7 
   38. Marta Ferri    10,33,2 
 
2km M10  30. Nils Durscher    9,20,5 
 
2Km F10  13. Beatrice Rossetti   9,13,4 
   25. Giulia Ferri    9,38,8 
   68. Selina Burri    11,32,0 

 
Schülerstaffel 
1. Rang TV Oerlikon Girls (Chiara Caflisch & Sonia Welkert)   6.40,3 
3. Rang TV Oerlikon Boys (Remo Schlinkmeier & Jan Kaufmann)  7.06.9  
 
 

Fiammetta Troxler gewinnt Langenthaler Stadtlauf 
 
Am Langenthaler Stadtlauf gewann Fiammetta ihre Kategorie beim 5km Lauf und 
Viviane und Silvan zeigten gute Leistungen. Herzliche Gratulation!  
 
Resultate Langenthaler Stadtlauf (12.11.2016) 
Frauen overall 5km  1. Troxler Fiammetta   17.37,4  
Männer M20 5km  9. Aeschlimann Silvan   16.30,8  
Jugend weiblich U18  6. Kuss Viviane     9.38,7  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
An der Swiss-Athletics-Night in Luzern wird das Halbmarathon-
Europameister-Team mit Chrigi zum Team des Jahres der Schweizer 
Leichtathletik gewählt. Herzliche Gratulation! 
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Kompakte Teamleistung am Basler Stadtlauf mit zwei 
Podestplätzen 
 
Am traditionellen (seit 1983) Basler Stadtlauf, der wie jedes Jahr am letzten 
Samstag im November stattfindet, waren bei nahezu perfekten Laufbedingungen 6 
OerlikerInnen am Start. Durch die schöne Weihnachtsbeleuchtung und das 
motivierte zahlreiche Publikum getragen, gelang den AthletInnen des TVO eine 
kompakte Teamleistung. Im Rennen der Kategorie M35 konnte Sämi Morf einen 
Podestplatz (2. Rang) erzielen nach gut kontrolliertem Rennen aus der Spitzen-
gruppe. Dahinter klassierte sich Andrea Ricci auf dem 2. Rang der Kategorie M40.  
In der Kategorie M20 erreichten Christoph Rüthemann und Stefano Valente top ten 
Rangierungen (9. und 10. Rang). Im Rennen der Kategorie M30 erzielte Sandro 
Wegmann nach schneller erster Runde an der Spitze den guten 5. Schlussrang. 
Das Eliterennen der Frauen war wie jedes Jahr stark besetzt, wobei sich Melina 
Frei nach taktisch gut eingeteiltem Rennen den sehr guten 12. Rang sicherte.  
 
 
Armin Flückiger Overallsieger und weitere Toprangierungen 
am Silvesterlauf  
 
Am 40. Zürcher Silvesterlauf waren auch dieses Jahr wieder zahlreiche Oerliker 
Läufer am Start.Auf der Langdistanz über 9.7km wussten die Oerliker mit einer 
kompakten Mannschaftsleistung zu überzeugen. 
 
Armin Flückiger holte sich bei seinem ersten Einsatz für den TV Oerlikon gleich den 
Sieg, Rubén Oliver wurde Dritter und Kategoriensieger bei den M40. Sandro 
Wegmann und Jost Joller klassierten sich als 3. ebenfalls auf dem Podest ihrer 
Kategorie. Insgesamt liefen 8 Oerliker unter die ersten 30 
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Resultate Silvesterlauf Zürich (11.12.2016) 
 
Sie&Er 6.3km   10. Laurin Rüdisühli + Aude Salord   20.11,4 
    22. Andrin Wey + Katja Brütsch   21.18,4 
    23. Björn Müller + Fiammetta Troxler  21.18,6  
    69. Katja Minder + Rubén Oliver   22.42,3  
    90. Jamie Albert + Niklaus Patrick   23.17,6  
    95. Hanna Wey + Jonas Brütsch   23.19,6 
    98. Malin Gren + Sandro Casutt   23.26,9  
 
Männer M20 9.7km  1. Armin Flückiger   31.08,6 (OA 1.) 
    3. Jost Joller    32.20,2 (OA 6.) 
    4. Philippe Arnold   32.21,2 (OA 7.) 
    34. Jean-Philippe Kreiger   36.18,4 (OA 114.)  
 
Männer M30 9.7km  3. Sandro Wegmann   32.41,7 (OA 12.) 
    4. Lutz Körner    32.53,9 (OA 13.) 
    7. Ismael Albertin   33.38,8 (OA 22.) 
    268. Antonio Correas   41.50,1 (OA 697.) 
 
Männer M40 10km  1. Rubén Oliver    31.49,4 (OA 3.) 
    6. Andrea Ricci    33.56,7 (OA 29.) 
 
Männer M50 9.7km  42. Marco Schärer   40.05,8 (OA. 461.) 
 
 
Frauen F20 9.7km  41. Mirjam Brändle   43.50,7 (OA 125.) 
 
U18M 2.7km   4. Eila Baumann    8:49.0 
    7. Linus Bernhard   9:00.3 
    8. Robin Oberholzer   9:09.8 
    10. Gian-Andri Baumgartner  9:11.6 
    12. Kâmil Güzelgün   9:26.5 
 
U16M 2.7km   14. Enrique Huber   9:33.7 
    15. Jeevan Matheson   9:38.8 
    29. Dominik Rohner   10:25.8 
    50. Robin Müller    11:25 
 
U18W 2.7km   5. Viviane Kuss    10:46.7 
 
Elite Frauen Ausscheidungsrennen 5km   

3. Chrisztina Papp   17.22,2  
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Lara Alemanni hervorragende 15. an der Cross-
Europameisterschaft 
 
 

Lara Alemanni zeigte an der Cross-EM in Chia auf 
Sardinien (ITA) ein hervorragendes Rennen und 
wurde in der Kategorie U20 sehr starke 15. gegen die 
besten Juniorinnen Europas. Von Anfang an wich 
Lara zu keinem Zeitpunkt zurück, sie startete mutig 
und zeigte ein aktives Rennen bei warmen 20 Grad 
Celsius. 
Sie wurde mit diesem hervorragenden Rang belohnt 
im gut besetzten Feld von 80 Athleten.  
Seit 2011 nahm immer ein/e AthletIn aus der 
Mittelstrecken-Gruppe von Julia und Beat an den 
Cross Europameisterschaften teil.  

Lara zeigte jetzt eine überragende Leistung. Ihr 15. Platz ist nach dem 6. Platz von 
Delia Sclabas in diesem Jahr und nach dem 2. Platz von Nicola Spirig im 2000 das 
drittbeste Resultat einer Schweizer Juniorin in den letzten 16 Jahren. 

Anfang Januar wird Lara dank diesem Resultat als eine von 6 U20-Athletinnen das 
Team Europa beim Kontinental-Wettkampf USA - Europa - Great Britain vertreten. 
Herzliche Gratulation! 
 
Resultat Cross Europameisterschaften in Chia (ITA/11.12.2016) 

Kategorie U20 W 15. Lara Alemanni  
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Jahresbericht der Leichtathleten des TV Oerlikon 2016 
 
Dies ist leider schon mein letzter Jahresbericht für die Leichtathleten des TV 
Oerlikon. Als ich vor drei Jahren das Amt des Präsidenten angenommen habe, bin 
auch ich davon ausgegangen, dass ich es länger ausüben würde. Weil das Leben 
aber manchmal alles andere als planbar ist, geht hiermit für mich ein mehr als 15-
jähriger Aufenthalt in Zürich und eine mehr als 10-jährige aktive Mitgliedschaft im 
TV Oerlikon auf ein Ende zu, da ich mich aus familiären Gründen in Paris 
niederlassen werde.  
 
Es besteht jedoch kein Grund zur Trübsal, weder für mich, noch für den TV 
Oerlikon. Es gibt für alles seine Zeit im Leben, natürlich werden wir das eine oder 
andere vermissen; ich zum Beispiel das Basketballspiel im Dienstagstraining und 
unser regelmässiges Abendessen im Burger King. Dies ist allerdings kaum der 
Grund, warum wir alle im TV Oerlikon aktiv sind.  
 
Primär sehen wir uns wöchentlich, da wir Freude an der Leichtathletik haben, am 
Laufen, Springen und/oder Werfen. Dies war schon immer so und wird auch so 
bleiben. Freundschaften entstehen, ein gesunder Ehrgeiz entwickelt sich, man 
kann seine Grenzen ausloten und hat die Möglichkeit den hektischen Alltag kurz 
hinter sich zu lassen.  
 
Die erfreulichste Entwicklung über die letzten Jahre in meinen Augen war aller-
dings, dass wir als Verein wieder vermehrt Jugendförderung betrieben haben. Dies 
ist alleine auf den Einsatz unserer Trainer zurückzuführen. Damit nehmen wir als 
Verein eine wichtige Position im Sozialleben der Stadt Zürich ein. Es ist eine sehr 
undankbare Arbeit, aber es ist wichtig für den gesellschaftlichen Zusammenhalt, 
dass es Personen gibt, die sich so stark ehrenamtlich einsetzen.  
 
Der Aufwand, der im Hintergrund betrieben wird, bleibt oft unerkannt, auch von mir. 
Es gibt auch immer wieder Personen die eine solche Organisation für selbst-
verständlich erachten. Dies ist mitnichten der Fall! Und wie jeder Verein brauchen 
auch wir immer wieder Mitglieder, die sich verstärkt einsetzen neben der eigentli-
chen Ausübung der sportlichen Tätigkeit. Dies darf gerne als Aufruf verstanden 
werden... 
 
Für die Zukunft sind die Leichtathleten des TV Oerlikon gut aufgestellt. Die positive 
Dynamik der letzten Jahre hat die Anziehungskraft des Vereins nur verstärkt. Man 
kann ohne überheblich zu sein sagen, dass der TV Oerlikon sich lokal, regional, 
wie auch national einen Namen gemacht hat. International wäre es wohl etwas 
vermessen dies zu behaupten, aber es ist nicht zu leugnen, dass die Anzahl 
unserer Spitzenathleten steigt, welche die Farben der Schweiz bei internationalen 
Grossanlässen vertreten. Diese Entwicklung ist wirklich beeindruckend und man 



Leichtathletik 

23 

fühlt sich geehrt dies aus nächster Nähe betrachten zu dürfen. Man wird sich aber 
auch aus erster Hand bewusst, wieviel Arbeit und Entbehrungen dafür aufgebracht 
werden müssen, von den Athleten wie auch Trainern.  
 
Sorgenkinder gibt es immer. Auf der einen Seite sind es unsere bekannten Platz-
probleme. Auf der anderen Seite, die Breite etwas besser abzustützen. Aber auch 
wenn nichts für gegeben genommen werden sollte, der Verein ist relativ gut auf-
gestellt.  
 
Ich danke hiermit jetzt schon meinem Nachfolger für das Übernehmen des Präsi-
dentenamtes und hoffe, dass er soviel Freude wie ich daran haben wird. Ich danke 
natürlich auch allen anderen Vorstandsmitgliedern für ihre Arbeit, damit sie den 
Trainern den Rücken so frei wie möglich halten können für die Kernaufgaben ihrer 
Tätigkeit. Den Athleten gebührt natürlich auch Dank, ohne ihre gelebte Freude für 
den Sport verliert der Verein seine Daseinsberechtigung. Wie man erkennen kann, 
ist ein solcher Verein eine filigrane Struktur, wo jede Person seine Wichtigkeit, 
seinen Platz und Relevanz hat. 
 
Der TV Oerlikon nimmt einen wichtigen Platz in meinem bisherigen Leben ein. Die 
geknüpften Freundschaften werden meinen Wegzug sicher überleben. Burger King 
gibt es nämlich auch in Paris. Ein Gästezimmer auch. Mit dem TGV sind es nur 4 
Stunden. Nur mit dem Basketball wird es etwas schwieriger, dafür klappt es aber 
mit einem Dauerlauf oder Intervalltraining. Ich würde mich daher über jeden Besuch 
sehr freuen! 
 
Danke für alles was ich erleben durfte, 
Brian  
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Einladung zur 35. Jahresversammlung der Leichtathleten 
 
Die Jahresversammlung findet am Freitag, 3. März 2017 um 20:00 Uhr im 
Kindergarten der Herz Jesu Kirche an der Schwamendingenstrasse statt. 
 
Traktanden: 
 
1. Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler 
2. Abnahme Protokoll der 34. Jahresversammlung 
3. Finanzen 
 a) Abnahme Jahresrechnung 2016 
 b) Festsetzung Jahresbeiträge 2017 
 c) Budget 2017 
4. Jahresbericht des Präsidenten 
5. Etat 
6. Wahlen des Vorstands 
7. Jahresprogramm 2017 
8. Ehrungen 
9. Anträge 
10. Diverses 
 
Anträge sind Brian Burg bis am 24. Februar zuzustellen. 
E-Mail: brian.burg@alumni.ethz.ch 
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Jahresbericht 2016 der Berghauskommission 
 
Bis zur Abgabe dieses Berichtes, Anfang Dezember 2016, verlief das vergangene 
Betriebsjahr ruhig und ohne nennenswerte Zwischenfälle. Zwei Ausnahmen: ein 
kleinerer Schaden, verursacht durch Vandalismus sowie das Hinterlassen einer 
extremen Verschmutzung bei einer Beendigung des Mietverhältnisses. Letzteres 
muss ein unverzeihlicher Einzelfall bleiben, die Lehren daraus sind jedenfalls 
gezogen.  
 
Kleinere Funktionsausfälle blieben mehr oder weniger überblickbar. Sie konnten 
teilweise in eigener Regie repariert und behoben werden. Der Hauswartfamilie 
Pfäffli sei hiermit herzlich gedankt. 
 
An 86 Tagen wurde im Berghaus übernachtet. Dies sind fünf Übernachtungstage 
mehr als im Vorjahr, jedoch dreizehn weniger als 2014. An diesen Tagen nächtigten 
durchschnittlich je rund 23 Personen, was ein Total von über 1‘500 Erwachsenen 
und 430 Kindern ergibt. Beachtliche Zahlen. 
 
Das Berghaus durfte 23 verschiedene Mieter aufnehmen. Darunter auch wieder die 
Migros mit zwei Teambildungsanlässen, an drei Wochenenden mit 
Guggenmusiken aus der Region, einige Klassen-, Pfadi- und Jugendlager sowie 
ein Berufsvorbereitungslager und zwei Lager für Landschaftsarbeiten. Jeweils an 
Pfingsten sind traditionellerweise Angehörige der Familie Schickli Gäste des 
Hauses, souverän betreut und bekocht von Irene Erlacher und ihrer Crew. Ihr 
gebührt ein spezieller Dank. 
 
Gegen zehn Gruppen besuchten bereits ein- oder mehrmals das Berghaus und von 
jenen, die erstmals zu Gast waren, liegen schon wieder zwei Buchungen für das 
Jahr 2017 vor. Der beste Beweis von Zufriedenheit. 
 
Das buchhalterische Ergebnis ist verständlicherweise noch nicht bekannt. Es dürfte 
sich im Rahmen der Vorjahre bewegen. Beim Verlängern der Festhypothek wurde 
die Tiefzinsphase genutzt, um die Schuld bei der Schwyzer Kantonalbank um 
30‘000 Franken zu erhöhen, bei total sogar leicht tieferen Fremdkapitalkosten. Für 
anstehende Ersatz-Investitionen ist damit eine Liquiditätsreserve geäufnet worden.  
 
Ein Arbeitswochenende im Frühling, eines im Herbst sowie zwei 
Kommissionssitzungen waren angesagt. In emotionaler Erinnerung bleiben die 
Arbeitstage mit den Holzern unseres Partnervereins Eichen in Deutschland; ein 
rundum herzlicher und fröhlicher Anlass, bei dem auch bei „stämmigen Männern“ 
die Freudentränen flossen. 
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Dank eines geänderten Betriebskonzeptes sollte der öffentliche Busverkehr über 
die Ibergeregg auch nach 2018 gewährleistet sein. 
 
Es bleibt mir, den Helferinnen und Helfern, insbesondere den Pfäffli‘s und allen 
Kolleginnen und Kollegen von der Berghauskommission, ganz herzlich für ihre zum 
Teil aufopfernde Tätigkeit zu danken. Sie bieten Gewähr, dass der Betrieb im und 
um das Berghaus weiterhin zur Zufriedenheit aller weiterlaufen kann. 
 
Ich wünsche Euch alles Gute und ein glückliches neues Jahr.  
 
Roger Bühlmann 
 
 
Das gemeinsame Arbeitswochenende im Frühling findet am 13./14. Mai 2017 
in der Lauenen statt. 
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Jahresbericht 2016 der Handballriege 

Geschätzte Turnkameraden, geschätzte Turnkolleginnen, liebe Mitglieder und 
werte Ehrenmitglieder 

Ein Jahr, das zu Ende geht. Ich möchte das endende Jahr gerne mit einem Zitat 
von Kurt Tucholsky ausklingen lassen. 

«Man kann den Hintern schminken wie man will, es wird kein ordentliches 
Gesicht «daraus.» 

Was wir uns vorgenommen haben 

Wie hoffnungsvoll waren wir in das neue Jahr gestartet. Endlich wollten wir diese 
elende Situation, dass niemand wusste, wer am Dienstagabend zum Unihockey-
spielen erscheint, lösen. Die Eins-Zwei-Drei-Lösung von Alex Bachmann hatte gute 
Dienste erwiesen. Leider war die Seite nicht für Mobile optimiert. Oder sind Rafi’s 
Finger zu dick, um auf dem Telefondisplay seine An- oder Abmeldung einzutragen? 
Upps, und schon wieder hat er auf Stettler getapped und abgemel-det war er. Es 
war Zeit für Neues, für Weltbewegendes, für eine Offene-Quelle-Lösung. 

Der nimmermüde Einladungsassistent 

Hier kommt Forgetty. 

 

Forgetty vergisst dich nie. Forgetty erinnert dich erbarmungslos an jede Trainings-
stunde am Dienstagabend in der Turnhalle Oerlikon. Forgetty schickt dir eine 
Erinnerung, dass sich nicht genügend Spieler angemeldet haben. Forgetty forever! 

Rafi, Fabio, Urs, Marten, Markus H, Peter, Thomas, Dani, Burkard, Roman, Alex, 
Mischa, Fabian, Roland, Fredi, Christian K, Bernhard, Markus grosses P, kleine 
Eier, Bruno und Dan zählen zu den unentwegten auf der Teilnehmerliste. 
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Neue Mit Glieder 

Wir begrüssen hier ganz offiziell den Dan, der sich so ungestüm in den Zwei-kampf 
stürzt. Den Peter, der eigentlich lieber Bodenfussball auf dem Rücken spielen will. 
Den Fabian, der sich doch bitte mal eine richtige Sportlerbrille kaufen soll. Den 
Roland, den viele nie gesehen haben, wenige ein einziges Mal und wir uns fragen, 
ob es sich hier um eine Urban Legend handelt. 

Ein paar No-showers oder Rarely-seen-showers zählen wir ebenfalls. Hallo Urs 
Captain Hirni. Hallo Markus (den Witz hatten wir bereits früher). Hallo Bruno Nöggi. 

Ciao Willy 

Wir sind ganz traurig, dass wir uns dieses Jahr von Willy Kuhn verabschieden 
müssen. Willy ist leider zu früh aus dieser Welt verschieden. Willy ist in jungen 
Jahren der Handballriege des TVO beigetreten. Er spielte in der Position des 
Torhüters und hat sich einen veritablen Namen als Ballfresser in der 1. Mannschaft 
gemacht. Willy war beruflich erfolgreicher Coiffeurmeister, führte ein Coiffeur-
akademie und war Besitzer mehrerer Salons. Willy hatte beim Turnier in Affoltern 
im 2005 seinen letzten legendären Auftritt zwischen den Pfosten. Wir vermissen 
ihn und hoffen fest, dass er uns jeden Dienstagabend beim „umächneblä“ 
zuschaut. 
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Der vorbildlichste Turner des Jahres 

Wir lassen die Nostalgie wieder aufleben und erküren den vorbildlichsten Turner 
für das Jahr 2016. Mit den meisten Trainingsbesuchen zeichnet sich dieses Jahr 
der Burkard Franke aus. Mit gezählten 32 aus 40 möglichen Besuchen (Stand Mitte 
November) hat sich der Burkard mit seinem Trainingsfleiss den silbernen Löffel für 
den vorbildlichsten Turner ausgezeichnet. Wir gratulieren Burkard ganz herzlich. 
Die offizielle Silberschlüsselübergabe findet an der Generalversammlung im März 
2017 statt. 

Man muß nicht alles so genau verstehen, lesen genügt auch. 

Ein paar Gedanken zur Welt da draussen 

Ich schreibe diese Zeilen am Montag bevor die US of A eine neue Präsidentin oder 
den Volltrottel Trump wählen. Wie weit sind wir mit unserer Gesellschaft 
gekommen? Ich schaue in den Osten. Im Osten rufen die Radikalen zum Hass 
gegen alles auf, lassen ihre Kinnhaare wachsen und kleiden ihre Frauen in 
Rundumtücher ein. Allah sei Dank, dass es auch zivilisierte Gläubige gibt. Wir 
müssen ja nicht gleich alle Moscheen schliessen, die Bärte stutzen und den 
Ramadan verbieten. Und ich schaue in den Westen. Im Westen will der mit der 
Föhnfrisur mauern, Frauen verachten, Ausländer raus haben, Steuern verbieten, 
das Recht biegen und den amerikanischen Staat ausrufen. Und was machen wir? 
In Europa treten alle aus und weg. Austritt aus der EU, Austritt vom Euro, raus mit 
den Ausländern, weg mit den anderen. Hauptsache wir sind gegen das. Und für 
nichts. Nein sagen, das gehört heute zum guten Ton. Und je lauter das Nein-
Geschreie daher kommt, desto mehr und besser hören wir zu. Keiner wagt die 
leisen Töne. Die Worte dazwischen verstummen. 

Der Kurt Tucholsky hat Recht, wenn er schreibt: 

Zivilisierte Menschen denken polyphon. 

Den Mann gibt es gar nicht; er ist nur der Lärm, den er verursacht. 

Einer allein kann das gar nicht glauben. 

Wo zum Teufel sind wir geblieben 
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Weg, einfach so weg. Keine Ankündigung, dass es uns nicht gibt. Tschüss, Au 
revoir, Arrivederci, Goodbye, Adieu. So schnell trägt man einen lieben Freund in 
der heutigen digitalen Welt zu Grabe. Die TVO-Heimseite hat uns nicht mehr. Kein 
Handball mehr. Schon seit langem sind wir tot geschrieben. Nun haben wir es Null 
auf Eins, so richtig mit dem digitalen Vorschlaghammer. Den Beweis, dass wir es 
nicht mal mehr auf die digitale Menüleiste von http://tvoerlikon.ch/ schaffen. 

Was bringt uns das 2017 

Wir müssen endlich handeln und die Turnverein Handball-Riege umbenennen. Ich 
beantrage die Umbenennung in „Turnverein Örlikon – Unihockey-Riege“. Da 
spricht ja niemand von trainierenden Handballern, wenn auf 8 Trainingskollegen 1-
2 ehemalige Handballer treffen. Das einzig handballerische bleibt einem, wenn das 
grosse Handball- anstelle des kleinen Hockeytors getroffen wird. Wir können uns 
ja gleich TVO Dart Riege nennen. 

Tschau Tsüri, hallo Frankfurt 

Der Marten verlässt uns Ende Jahr. Entschuldige, Mischa, aber das hast du im 
Jahresbericht 2015 etwas voreilig verkündet. Wir konnten ihn dank einer gross-
zügigen Ablösesumme eine weitere Saison bei uns in Örlikon behalten. Jetzt zieht 
er nach Frankfurt. Danke Marten, wir spielen nie mehr so gut wie du, schwitzen nie 
mehr so stark mit dir und stürzen uns nie mehr so wagemutig in deine Schüsse. 

Die nächste Generalversammlung 

Dienstag, 7. März um 21 Uhr in Gleis 9 an der Affolternstrasse 52 in Örlikon, 
http://www.perron9.ch/de/ 

Ich schliesse den Jahresbericht 2016 mit den besten Glückwünschen für das 
Neue Jahr und mit einem Kurz Tucholsky-Zitat. 

«Krieg dem Kriege! Und Friede auf Erden.» 

Post scriptum 

Uns erreichen keine Postkartengrüsse aus der Ferne. Auch nicht die von Tante 
Meta. 

Christian Stettler 
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Einladung zur Handball-Jahresversammlung 
 
Dienstag, 7. März 2017, 21.45 Uhr 
im Restaurant Gleis 9 beim Bahnhof Oerlikon, 8050 Zürich 
 
Traktanden: 
 
1. Begrüssung, Appell und Wahl der Stimmenzähler 

2. Abnahme des Protokolls der Jahresversammlung vom 9. März 2016 
(erschienen im Oerliker Turner Mai 2016) 

3. Jahresbericht des Präsidenten (erschienen im Oerliker Turner Januar 2017) 

4. Abnahme der Jahresrechnung 2016 und des Revisorenberichtes 

5. Festlegung der Mitgliederbeiträge 2017 

6. Budget 2017 

7. Etat, Mutationen 

8. Wahlen: - Vorstand und Büro 
 - Technische Kommission und Trainer 

9. Jahresprogramm 2017 

10. Anträge 

11. Verschiedenes 
 
Anträge sind bis am 20. Februar 2017 an den Obmann Mischa Ammann, 
Bruggenmattweg 42, 8906 Bonstetten, einzureichen. 
 
Die Teilnahme an der Jahresversammlung ist für alle Aktiven (auch die zur Zeit 
inaktiven Aktiven) obligatorisch. Wer verhindert ist, sollte sich bei Mischa 
abmelden. 
 
Freunde und Gönner sind herzlich willkommen. 
 
Der Handballabteilungs-Vorstand 
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VETERANENVEREINIGUNG und GÖNNERVEREINIGUNG des 
TURNVEREINS  
 
die beiden Generalversammlungen finden zusammen im gleichen Lokal statt und zwar im 
Restaurant Börni`s Baizli, Tramstrasse 17, 8050 Zürich 
 
Datum:   Dienstag, 14. März 2017 um 18.00 Uhr 
 
Nach der GV gibt es wie gewohnt einen Imbiss 
 
Wichtig!!  Anmeldeschluss Mittwoch, 8.März 2017 an: 
 
René Herzog   Tel.Nr. 079 405 31 78 oder renherzog@gmx.ch 
 
Hermann Aebi Tel.Nr. 044 414 23 07 oder 079 233 99 78  oder hermann.aebi@hispeed.ch 

 

Einladung zur 38. ordentlichen Generalversammlung der 
Gönnervereinigung des TVO 
 
Dienstag 14. März 2017 im Restaurant Börni’s Tramstr. 17 um 18.00h 
zusammen mit der Veteranenvereinigung 
 
Traktanden: 

1. Abnahme des Protokolls der 36. Generalversammlung vom 20.3.2016 
2. Jahresbericht des Präsidenten 
3. Kassabericht 
4. Revisorenbericht 

5. Abnahme der Jahresrechnung 
6. Festsetzung der Gönnerbeiträge 
7. Budget 2017 
8. Wahl des Vorstandes 
9. Wahl der Revisoren 
10. Anträge 

11. Verschiedenes 

Anträge seitens der Mitglieder sind bis spätestens 1. März 2017 dem 
Präsidenten, René Herzog, Lerchenberg 5, 8046 Zürich, schriftlich begründet, 
einzureichen. 
 
Wir freuen uns, zusammen mit den Veteranen, die GV abhalten zu können. 
 
Der Vorstand 
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Einladung zur 96. ordentlichen Generalversammlung der 
Veteranen TVO 
 
Dienstag, 14. März 2017, 18.00 Uhr im Börni`s Baizli, Tramstr.17, Oerlikon 
 
Traktanden: 
 

1. Begrüssung, Appel, Wahl der Stimmenzähler 
2. Protokoll der GV vom 15.3.16 
3. Jahresbericht 
4. Mutationen 
5. Kassabericht 
6. Revisorenbericht und Abnahme der Jahresrechnung 2016 
7. Budget 2017 
8. Festsetzung des Jahresbeitrages 2018  
9. Wahlen a) Obmannschaft 
                    b) Revisoren 
10. Jahresprogramm 2017 
11. Anträge 
12. Diverse 
 
Anträge sind schriftlich, telefonisch oder per Mail bis am 24.2.2017 an den  
Vice-Obmann Adrian Van der Lem, adrianvanderlem@bluewin einzureichen. 
 
Im Anschluss an die Versammlung wird wie gewohnt ein Imbiss offeriert. 
Wir hoffen möglichst viele Kameraden begrüssen zu können.  
 
Die Obmannschaft 

 
Wichtig!!  Anmeldeschluss Mittwoch, 8.März 2017 an: 
 
René Herzog   Tel.Nr. 079 405 31 78 oder renherzog@gmx.ch 
 
Hermann Aebi Tel.Nr. 044 414 23 07 oder 079 233 99 78  oder 
hermann.aebi@hispeed.ch 
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Protokoll der 113. ordentlichen Generalversammlung vom 24. 
November 2016 im TEZET Oerlikon, 18.15 Uhr der Männerriege 
TV Oerlikon 

1. Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler 
 

Toni Spirig begrüsst die 22 Mitglieder / Ehrenmitglieder der Männerriege, und als 
Gast die Präsidentin des Stammvereins, Irene Erlacher. 
 
Toni erklärt, dass das Traktandum Wahlen fehlt, da nur alle zwei Jahre Wahlen 
sind. Sollte sich jemand von den Anwesenden ganz spontan als Präsident zur 
Verfügung stellen, würde das selbstverständlich traktandiert. Keine 
Wortmeldungen. 
 
Entschuldigt hat sich Mitglied Paul Kleger. 

 
Die Einladung zur GV mit anschliessendem Weihnachtsessen erfolgte mit 
persönlichem Brief am 9. Oktober 2016. Gegen die Traktandenliste sind keine 
Einwendungen erfolgt und wird genehmigt. 

 
Als Stimmenzähler wird der vorgeschlagene Denis Rau gewählt. 

 
2. Protokoll der 112. GV vom 26.11.2015 

 
Das Protokoll wurde im Oerliker Turner, Januar-Ausgabe 2016 publiziert und wird 
einstimmig genehmigt. 

 
3. Jahresbericht des Präsidenten 

 
Entfällt, da wir weiterhin keinen Präsidenten haben. Eine vorberatende 
Vorstandsitzung zur GV fand am 9.11.2016 statt. 
 
4. Bericht über den Turnbetrieb 

 
René Herzog orientiert als einer der Turnleiter über das abgelaufene Jahr der 
Männerriege. Dank an Hermann Aebi für das Melden der Turnstundenbesuche. 

 
38 Trainings konnten durchgeführt werden. Geleitet wurden diese 19-mal von 
Yves Friedli, 18-mal von René Herzog, sowie 1-mal von Ernst Schluep. 
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Die regelmässigsten Turner werden wie üblich mit einer Flasche Wein belohnt. 
Dieses Jahr waren dies: 
 

35 x Felix Bätschmann (3-mal abwesend)  
33 x Ernst Schluep (5-mal abwesend) 
32 x Erwin Hofer (6-mal abwesend) 

 
Letzten Mittwoch waren wieder 13 Männerriegler in der Turnhalle. 
Durchschnittlich sind 11 Turner anwesend, das Durchschnittsalter beträgt 71 
Jahre. 

 
Nach der Gymnastik wird Faustball gespielt, und auch unsere neuen Badminton-
Schläger haben wir bereits ausprobiert 

 

5. Ausblick Turnbetrieb 2016/2017 
 

Es sind keine grossen Änderungen geplant. René hat am Sonntag wieder einen 
Kurs besucht und wird seine Erfahrungen an den Turnern anwenden, eventuell 
zu neuer Musik. 
Sollen wir wieder einmal an einem Turnfest teilnehmen? 
Im Sommer ist wiederum Boccia, Minigolf, Bowling, o.ä. angesagt. Genaueres 
folgt zu gegebenem Zeitpunkt. 

 
6. Kassa / Mutationen 

 6a. Mutationen 

Nach einem Anfangsbestand von 42 Mitgliedern haben wir mit einem Eintritt (Aldo 
Bischof) und zwei Austritten (Rolf Meyer und Werner Burkhard) per 31. Oktober 
2016 noch einen Bestand von 41 Mitgliedern. Mit der heutigen GV haben wir mit 
Ernst Mischler ein weiteres Mitglied. 

 
6b. Jahresrechnung 

 
Die von Toni detailliert verlesene Jahresrechnung weist bei Fr. 1‘390.50 
Einnahmen und Fr. 1‘602.75 Ausgaben einen Verlust von Fr. 212.35 aus. 
Budgetiert war ein Verlust von Fr. 285.00.  
Das Vermögen beträgt neu Fr. 3‘381.92. 

 
6c. Revision und Entlastung des Kassiers 

 
Die per 31. Oktober abgeschlossene Rechnung wurde von Hans-Peter Noser 
und Jacky Gut geprüft und der von Hans-Peter verlesene Revisorenbericht 
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empfiehlt die Annahme. Hans-Peter spricht Toni seinen persönlichen Dank aus 
für die gute Kassenführung, trotz Ausfall des bisherigen Buchhaltungs- 
Systems. 

 
Die Versammlung genehmigt die Jahresrechnung einstimmig und die Arbeit des 
Kassiers wird mit Applaus verdankt. 

 
6d. Festsetzung des Jahresbeitrags 

 
Der Jahresbeitrag für die Männerriege bleibt bis auf weiteres bei Fr. 35.00. Dazu 
kommen noch der Beitrag an den Stammverein und ev. weitere Beiträge an 
Abteilungen. 

 
Fr.   35.-- Männerriege 
Fr.   70.-- TV-Beiträge Aktive / Beitragsfrei / Ehrenmitglieder  
Fr. 110.-- TV-Beiträge Aktive / Freimitglieder / Passivmitglieder  
Fr.   35.-- TV-Beiträge Passive / Freimitglieder 
Fr.   45.-- TV-Beiträge Passive / Passivmitglieder 

 
Der Kassier dankt denjenigen Mitgliedern, welche ihren Verpflichtungen 
zeitgerecht nachgekommen sind; leider nicht alle. Gleichzeitig macht er darauf 
aufmerksam, dass beim Aufrunden der Mitgliederbeiträge “Spende für die 
“Männerriege“-erwähnt wird, sonst werden diese Spenden dem Stammverein 
gutgeschrieben. 

 
6e. Budget 2016 / 2017 

 
Das von Toni detailliert verlesene Budget 2016 / 2017 weist bei Einnahmen von 
Fr. 1‘330.00 (37 zahlende Mitglieder) und Ausgaben von Fr. 1‘490.00 einen 
Verlust von Fr. 160.00 aus und wird einstimmig gutgeheissen. Es ist vorgesehen, 
den Mitgliederbeitrag nicht zu erhöhen, solange noch genügend Geld vorhanden 
ist 

 
- Anschliessend an die GV findet das Weihnachtsessen im Mamma Mia an 

der Nansenstrasse statt. 
- Die GV des Stammvereins findet am Donnerstag, 26. Januar 2017 in der 

Dorflinde statt. 
- Die 114. GV der Männerriege findet ebenfalls an einem Donnerstag, am 
23. November 2017 statt. Anschliessend offeriert die MR-Kasse wiederum 
das Weihnachtsessen. Die Lokalitäten werden noch bekannt gegeben. 

 
 

7. Anträge 
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Sind keine eingegangen. 

 
8. Diverses 

 
René stellt den neuen Oerliker Turner mit neuem Layout vor und erkundigt sich, 
ob alle den Link per E-Mail erhalten haben. Neu kann das ganze Heft, oder auch 
nur einzelne Seiten, gedruckt und gespeichert werden. Dazu ist der Button 
“Aktionen“ oben links anzuklicken. Das Heft wird weiterhin 6- mal jährlich 
erscheinen. 

 
Schluss der Versammlung um 19.05 Uhr. 

 
Anschliessend dislozieren die Anwesenden ins Mamma Mia zum Weihnachts-
essen, offeriert von der MR-Kasse. 
Es gibt einen gemischten Salat, Spaghetti della Casa mit verschiedenen Saucen 
und zum Dessert Caramel-Köpfchen nach Grossmutterart mit Schlagrahm. 

 
Zürich, 25. November 2016 

 
Der Protokollführer 
Werner Brändli 
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60 Jahre Mitgliedschaft 
  
Am 24. Januar 1957 trat unser Ehrenmitglied Nelly Haggenmüller, Limmatstrasse 
186/511, 8005 Zürich, dem DamenTurnverein Oerlikon bei. Im Jahre 1972 wurde 
sie zum Freimitglied erklärt. 
  
Wir danken Nelly Haggenmüller für die langjährige Treue und wünschen ihr 
weiterhin alles Gute.  
  
Geburtstag 
  
Am 28. Januar 2017 feiert unser Aktivmitglied Hedi Favre, Neunbrunnenstrasse 
184, 8046 Zürich, ihren 80. Geburtstag. Hedi turnt seit 2001 im DTVO. Sie ist noch 
so fit, dass sie am Montag und manchmal auch am Donnerstag zum Turnen kommt 
  
Wir wünschen der Jubilarin ein schönes Geburtstagsfest und alles Gute weiterhin. 
  
Todesfall 
  
Am 10. September 2016 starb unser Ehrenmitglied Gerda Peyer, wohnhaft in 
Oerlikon, im 88. Lebensjahr. 
Gerda trat 1967 in den DTVO ein. Sie war 13 Jahre (1981 – 1993) 
Materialverwalterin vom Montag. 1983 wurde sie zum Freimitglied erklärt und 1994 
zum Ehrenmitglied ernannt als Anerkennung für ihren Einsatz im Verein. 
  
Wir sprechen den Angehörigen unser herzlichstes Beileid aus. 
  
3. November 2016        Everose Fausch 
 
 
 
Herbstwanderung 
 
An einem super Samstag im September führte uns Ruth Brunner bestens 
vorbereitet dem Rhein entlang auf unsere Herbstwanderung. 
Am frühen Morgen ging es mit dem Zug via Schaffhausen nach Stein am Rhein, 
(eine fantastische Strecke), wo wir uns auf den Tippel machten. Doch kaum 
richtig angelaufen, wurden wir mit Kaffee und Gipfeli verwöhnt. 
Weiter führte uns die abwechslungsreiche Wanderung mal dem Rhein entlang, 
mal durch Wälder oder über Flur und Felder, mal steil hinauf und wieder hinab. 
Etwa nach zwei Stunden Marschzeit wurden wir mit einem gelungenen Apérohalt 
überrascht. 
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Werner Brunner hat für diesen Halt im Feld draussen alles „Nötige“ (auch Cüplis) 
angeschleppt und so für eine heitere Pause gesorgt. Gespendet wurde der Apéro 
von den September-Geburtstagskindern Margot, Ruth Z. und Ruth B. 
Danach führte uns die Wanderung weiter dem Rhein entlang Richtung 
Diessenhofen, wo wir uns in einem herrlich gelegenen Restaurant (fast) direkt am 
Rhein ausgiebig verpflegen konnten; einige schlugen beim Dessert mit riesigen 
Coups nochmals heftig zu.  
Doch die Wanderung war noch nicht vorbei. Nochmals ging es ein Stück weiter 
nach Diessenhofen, vorbei an Strandbädern. Die einen beschlagnahmten 
augenblicklich die „Gireizi“, andere genossen einfach das Strandleben. In 
Diessenhofen angekommen, reichte es noch für einen kurzen Städtlibummel, bevor 
wir das Schiff bestiegen und gemütlich zurück nach Schaffhausen schaukelten. Wir 
genossen die herrliche Früh-Abendstimmung mit „Cervelat Geschmack“ von allen 
Seiten ☺. Einmal mehr eine gelungene Herbstwanderung. Herzlichen Dank liebe 
Ruth. 
 
Regula 
 
Weihnachtsmarkt / Bahnhofeinweihung 
 
Am Wochenende vom 2. und 3. Dezember waren wir Turnerinnen mit zwei 
Verkaufsständen an verschiedenen Anlässen vor Ort. 
Beim Oerliker Weihnachtsmarkt verkauften wir zum zweiten Mal die mehrheitlich 
von Käthy Zurfluh gestrickten feinen Wollsachen. Unser Stand passte wieder 
bestens in die heimelige Stimmung des zu einem stattlichen Markt gewachsenen 
Anlasses in der Adventszeit. 
Unsere angebotenen Strickwaren weckten bei den vielen Besuchern grosses 
Interesse. Auch weil unsere Turnerinnen hinter dem Stand bestens gelaunt waren 
und sich als versierte Verkäuferinnen zeigten, wurde bei uns eifrig gekauft. 
Man durfte sich auch wieder über viele bekannte Gesichter freuen, welche zu 
einem kleinen Schwatz vorbei kamen und einen Kaffee tranken. 
Gleichzeitig war am Samstag das Einweihungsfest des neuen Bahnhof Oerlikon. 
Dort konnten sich die Vereine in einem „Mini-Pagoden-Zeltdorf“ präsentieren. Auch 
wir Turnerinnen nutzten diese Chance und boten den Besuchern feine Backwaren, 
Tee und „Turnerkafi“ an. 
Mit Flyern machten wir auf uns selbst sowie auf den kommenden Flohmi vom 17. 
Juni 2017 aufmerksam. 
An beiden Anlässen waren unsere Turnerinnen mit viel Freude und Engagement 
hinter den Verkaufsständen und machten so wieder beste Werbung für unseren 
DTVO. 
 
Regula 
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Einladung zur 96. Ordentlichen Generalversammlung 
 
Freitag 3. Februar 2017 19.00 Uhr 
 
Sportrestaurant Neudorf 
 
(bei den Fussballplätzen/Eingang Bushaltestelle Hallenbad) 
 
Traktandenliste: 
 

1 Appell 
2 Wahl der Stimmenzählerinnen 
3 Genehmigung des Protokolls (OT Mai / 2016) 
4 Jahresbericht der Präsidentin 
5 Jahresrechnung 
6 Jahresbeitrag 
7 Budget (2017) 
8 Anträge 

a) Des Vorstandes 
b) Der Mitglieder 

9 Mutationen 
10 Wahlen     
11 Jahresprogramm 
12 Ehrungen / Ernennungen 
13 Verschiedenes 

 
 
Anträge seitens der Mitglieder sind bis spätestens 13.Januar 2017 schriftlich 
an Regula Jussel, Zürichstrasse 16, 8180 Bülach zu senden.  
Oder per Mail  an rjussel@bluewin.ch    
 
Der Besuch der GV ist für Aktive Ehrensache.   
Passive / Gönner und Gäste  sind herzlich willkommen !! 
Freue mich wenn viele Stühle besetzt werden  
 
Entschuldigungen sind schriftlich bis zum 30. Januar 2016 an obige Adresse, 
per Mail oder via Natel 079 330 38 12 an die Präsidentin zu richten. 
Danke 
 
Der Vorstand
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Wir gratulieren allen-Jubilaren sehr herzlich zum Geburtstag und 
wünschen ihnen für die Zukunft alles Gute, viel Glück und 
Gesundheit. 
Geb.   über 50
Datum Alter Name / Adresse Mitgliedsjahre

14.1. 96 Ernst Götti, Weiermattring 18, 5200 Brugg 
(unser 3. ältestes Mitglied und am 2. längsten im TVO) 

79 

15.1. 76 Walter Ackermann, Grosswiesenstr. 80, 8051 Zürich  

17.1. 74 Toni Spirig, Engenbüelstr. 3, 8304 Wallisellen 53 

18.1. 65 Rosmarie Bernauer-Gohl, Glärnischstr. 8, 8608 Bubikon  

21.1. 94 Fritz Jenni, Plegeheim Sonnhalden, Rebenstr. 57,  
9320 Arbon (am längsten Mitglied im TVO/8. Ältester) 

80 

21.1. 86 Rico Sonderegger, Appenzellerstr. 37, 9403 Goldach 69 

22.1. 87 Yvette Altherr, Mühleweg 25, 8105 Regensdorf  

24.1. 87 Manuel Fischer, Tramstr. 144, 8050 Zürich  

26.1. 84 Rolf Dietl, Wehntalerstr. 350/16, 8046 Zürich 62 

27.1. 73 Vanda Bilinski, Lerchenberg 6, 8046 Zürich  

29.1. 83 Edmond Engler, Speerstr. 75, 8805 Richterswil 58 

30.1. 78 Ferdi Schnellert, Im Bächlere 16, 8108 Dällikon  

31.1. 93 Max Egloff, Casa Piscina Fontana Martina, 6622 Ronco  
sopra Ascona (am 5. längsten im TVO) 

73 

31.1. 60 Andres Kluser, Turmweg 12, 5330 Bad Zurzach  

3.2. 83 Hans Kägi, Schwerzelbodenstr. 34, 8305 Dietlikon 63 

11.2. 75 Ernst Schluep, Unterfeldstr. 49, 8050 Zürich  

12.2. 86 Emmy Stirnemann, Jungholzstr. 28, 8050 Zürich  

17.2. 78 Karl Ziegler, Gheidstrasse 107, 8105 Watt  

22.2. 89 Hermann Gysi, Poststrasse 8, 8105 Watt  
(am 7. längsten im TVO) 

71 

24.2. 78 Arnold Attinger, Allenmoosstr. 118, 8057 Zürich 60 

1.3. 75 Hanspeter Schneebeli, Herzogenmühlestr. 14, 8051 Zürich  

10.3. 72 Rolf Surber, Tramstr. 38, 8050 Zürich 57 
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